
...ist Andrina Sigrist. 

Sie ist seit zwei Jahren Mannschaftscaptain 
und ein wichtiger Bestandteil der 2. Mann-
schaft. Andrina studiert Physiotherapie in 
Landquart und wohnt in einer WG in Chur. 
Nebst Badminton fährt sie gerne Ski und 
bereist die Welt. Ihre Badminton-Karriere 
startete sie bei ihrem Heimclub BC-Wängi.  
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Neue Saison, neues Glück. Die letzte Saison hat uns gezeigt, 
dass jedermann für die Leistung des Teams wichtig und auch 
verantwortlich ist. Aufgrund von Personalproblemen, aber vor 
allem verpasster Chancen Punkte zu sammeln, konnte Chur 2 
den Abstieg nicht verhindern. Dies ist sehr schade. Doch diese 
Niederlage kann auch als Chance angesehen werden. Mit nun 
drei Interclubteams (1., 3. und 4. Liga) können nun auch  
Junioren und IC-Neulinge eingesetzt werden. Das Saisonziel für 
alle Mannschaften ist klar: Ligaerhalt! Falls ein Team aufsteigen 
sollte, wäre das natürlich super! Khurer, let`s go! 

Als Trainingsunterstützung und um sich ideal auf die Saison 
vorzubereiten, mietete der Club diesen Sommer wiederum ein 
Beachvolleyballfeld. Beinahe bei jedem Wetter standen die 
Spieler im Sand und versuchten (nun ohne Racket), den Ball 
übers Netz zu bugsieren. Viele lustige aber auch schweisstreibende Stunden wurden so verbracht. 
Nun ist wieder Hallenzeit. Es ist zu hoffen, dass jeder Spieler mindestens zwei Mal in der Woche zum 
Racketschwingen erscheint.  

Dies ist vorläufig mein letzter Beitrag für die Clubzeitung als Co-Chefredakteur. Ich werde nach  
Möglichkeit weiterhin Beiträge verfassen. Allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison.  

Fabian Seebach 

Impressum 
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Editorial 

Erscheint: 
 2x jährlich 
 
Auflage:  
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Clubadresse: 
 Badminton Club 
 Chur 
 Ringstrasse 14 
 7000 Chur 
 mail@bc-chur.ch 
 www.bc-chur.ch 

Chefredakteur:   
 Rafael Städler 
  

 Leserbeiträge an:  
  Rafael Städler 
  Giacomettistrasse 52 
  7000 Chur 
  rafaelstaedler@bluewin.ch 

 

 Abonnemente:  
  Aktive, im Jahresbeitrag enthalten 

  Mitglieder der Badmintonschule  
  Gönner und Passivmitglieder gratis 
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Liebe Clubmitglieder 
Liebe Badmintonfreunde 

Die neue Saison hat bereits wieder begonnen und unsere 3 Mannschaften haben ihre ersten Inter-
club-Spiele schon wieder absolviert. Die aktuellen Ergebnisse und Ranglisten der einzelnen Mann-
schaften können direkt unter www.bc-chur.ch unter der Rubrik Interclub abgerufen werden. 

Über die Mannschaftseinteilungen, den Trainingsplan sowie bevorstehende Anlässe haben wir euch 
bereits im Sommer mit unserem INFO 2013/2 informiert. Sämtliche Informationen und Termine 
sind aber auch immer aktuell auf unserer Homepage publiziert. 

Im bereits bald wieder zu Ende neigenden 2013 hat sich neben dem aktiven Vereinsgeschehen bei 
einigen Club-Mitgliedern auch im Privaten einiges verändert. Andrea Casutt hat im Juli ihren Clau-
dio geheiratet und Andy Fischer hat rund einen Monat später seiner Conny das Ja-Wort gegeben. 
Und Christian und Nicole Felix haben mit Dario für Badminton-Nachwuchs gesorgt. Im April hat 
Dario das Licht der Welt erblickt. 

Aufgrund der Ausschreibung in der Broschüre "Sportförderung Stadt Chur" haben sich erfreuli-
cherweise wieder viele Kinder für ein Schnuppertraining in der Badmintonschule angemeldet. Einige 
davon haben sich nach 2 bis 3 Trainings auch schon entschieden, der Badmintonschule beizutreten 
und eine Badmintonkarriere ein zu schlagen ☺. 

Erfreulicherweise konnte am 13. September 2013 nach 1-jähriger Pause wieder unser Schülertur-
nier durchgeführt werden. Insgesamt rund 60 Kinder aus der Ostschweiz haben an diesem Tag den 
Weg in unsere Halle gefunden und sich spannende Spiele geliefert. Wenn möglich wird somit unser 
Schülerturnier wieder fix im Turnierkalender aufgeführt. An dieser Stelle dem OK und der TK so-
wie allen Helferinnen und Helfern recht herzlichen Dank für die Organisation des Turniers. 

Eine Woche vor dem Schülerturnier fand der traditionelle Grillplausch ebenfalls nach einem Jahr 
Pause trotz geringer Teilnehmerzahl statt. Leider haben sich nur 9 Teilnehmer für diesen Ausflug 
angemeldet. Es war aber trotzdem ein sehr gelungener Anlass bei wunderschönem Wetter und  
gemütlicher Atmosphäre. 

Als nächster Anlass steht nun auch schon wieder der Winterplausch an. Die Details können dem 
Beiblatt dieser Ausgabe entnommen werden. Ebenfalls ist auf Mitte Februar 2014 das nächste Ski-
weekend bereits wieder in Vorbereitung. Die Details sowie Anmeldemöglichkeiten werden wir 
euch mit dem nächsten INFO im Januar 2014 zukommen lassen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei unseren Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung recht 
herzlich bedanken. Speziell danken möchte ich auch allen Helferinnen und Helfern unseres Vereins, 
die viele Stunden ihrer Freizeit ehrenamtlich für unseren Verein opfern. 

Nun wünsche ich euch viel Vergnügen beim Lesen unseres Shuttles und allen einen stressfreien  
Jahresendspurt und eine erfolgreiche Saison 2013/2014. 

Euer Präsident 

Bruno Felix 

Wort vom Präsi 
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Nach nun drei erfolgreichen Ausgaben des Shuttles verabschiedet sich Fabian 
Seebach aus der Redaktion. 
Bedingt durch sein Sport-Studium in Magglingen wird Fabian nicht mehr alle  
Aktivitäten des BC-Churs mit verfolgen können. 
Ich wünsche ihm alles Gute, viel Erfolg im Studium und bedanke mich für seinen 
umfangreichen Einsatz im BC-Chur! 

Für seine Nachfolge in der Redaktion suchen wir noch jemanden, der oder die 
sich zur Verfügung stellt!? 
Interessenten sollen sich bitte so bald als möglich bei mir melden! 

Somit hoffe ich auf einen schnellen Ersatz und wünsche euch viel Spass beim 
Lesen und Betrachten der neuen Ausgabe! 
Rafael Städler 

Redaktionswechsel 

Hochzeit Andrea & Claudio und Conny & Andy 
Am 13. Juli haben sich Andrea und 
Claudio Casutt das Ja-Wort  
gegeben. 

Zudem heiratete am 10. August 
Andy Fischer seine Conny. 

Euch allen nochmals herzliche 
Gratulation und alles Gute auf  
eurem gemeinsamen Lebensweg! 
Das Redaktion-Team 

Rafael Städler 
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Trainingsbetrieb 2013/14 
Trainingsmöglichkeiten Saison 13/14  
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Chur 1 / 1. Liga 
 
Andreas Schwendener   Andrea Tobler 
Dustin Madathumpidi   Nicole Eisler 
Gian-Reto Theus 
Gaetano Campa 
 
 
Chur 2 / 3. Liga 
 
Roman Messmer   Debora Flepp 
Rafael Städler    Andrina Sigrist 
Beat Gantenbein 
Tim Jäger 
 
 
Chur 3 / 4. Liga 
 
Philipp Riedi    Brigitte Stolz 
Stefan Hetkamp    Ilaria Campa 
Kevin Kreuzer    Agnes Meinhardt    
Reinhard Verba    Janina Finger 
Raphael Schaffart 
Jonas Fullin 
 
 
Rot = Spielleiter 
 
 
Ersatzspieler/innen: 
 
Miriam Lori, Rutz Wagner, Margret Trafelet, Fabian Seebach, Jakob Lind,  
Bruno Felix, Martin Balz, Flurin Camenisch, Andy Fischer 
 
 
 

IC-Mannschaften 2013/14 



S E I T E   8  

 S H U T T L E  

Spielplan Interclubsaison 13/14 



S E I T E   9  A U S G A B E  N R .  3 7  

Neue Interclub-Spieler 

Als zweiten neuen IC-Spieler dürfen wir euch Jonas  
Fullin vorstellen. Auch er spielt neu im Chur 3. 

Mit Wohnsitz in Chur besucht er ebenfalls die Kantons-
schule in Chur. 

Weitere Aktivitäten von ihm sind  Kollegen, Schlagzeug 
und viele andere Arten von Sport. 

Jonas spielt seit ca. 5 Jahren im BC-Chur. 

Neu im Chur 3 leistet Janina Finger ihren Einsatz. 

Janina ist noch Schülerin an der Kantonsschule in Chur 
und wohnt in Scharans. 

Nebst Badminton betreibt sie viele andere Hobbys wie 
Skifahren, Segeln, Zumba und Klavierspielen. 

Janina startete ihre Badminton-Karriere vor knapp einem 
Jahr bei uns. 

Euch beiden viel Erfolg in der aktuellen und in zukünftigen Saison‘s! 
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Alle Jahre findet die Clubmeisterschaft statt. Krönender Abschluss jeder Saison. 
Unzählige Begegnungen auf und neben dem Feld. Eine gute Möglichkeit, mit Junio-
ren zusammen zu spielen. Sie können somit sehr viel profitieren. Nebst den Spie-
len standen natürlich auch der feine Grillplausch und das gemütliche Zusammen-
sein am Abend im Zentrum. Besten Dank an die Turnierleitung und die fleissigen 
Helfer am Buffet. Kompliment! 
Fabian Seebach Fotos: Reinhard Verba 

Clubmeisterschaft 2013 
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Wie jedes Jahr wurde auch wieder das traditionelle Abschlussgrillen der Badmintonschule durch-
geführt. Das Wetter spielte mit und die Cervelats und Bratwürste reiften auf dem Grill. 
Das Dessert bestand aus den von den Schülern mitgebrachten Köstlichkeiten. Super gemacht!  
Ich hoffe, dass alle Beteiligten auch im nächsten Jahr wieder dabei sind und bedanke mich bei  
allen für das Erscheinen, Organisieren und Mithelfen. 
Rafael Städler 

Fotos: Rafael Städler 

Abschlussgrillen Badmintonschule 
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Wie bereits im Vorjahr war der BC Chur auch in diesem Jahr wieder am Khurerfest (16.-18.  
August 2013) mit einem eigenen Stand auf dem Gansplatz vertreten. 
Zum ersten mal wurde aber auch etwas kleines zu Essen angeboten, was von den Besuchern gerne 
angenommen wurde. Es gab Piadina, ein dünnes Fladenbrot welches von der Hotelfachschule  
Passugg (SSTH) vorbereitet und dann vor Ort und bei Bestellung im Toaster nur noch fertig geba-
cken werden musste. 
Ansonsten war alles wie immer - der Sturmlauf auf die Caipi-Bar war, wohl auch wegen des guten 
Wetters, kaum zu stoppen. Einzig am Sonntag ging es etwas ruhiger zu und her. 
Wiedereinmal trafen sich Aktive, Ehemalige und Festbesucher, um gutgelaunt über den Club und 
den Badmintonsport zu diskutieren oder sich einfach ein, zwei Drinks zu gönnen… 
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an all die fleissigen Helfer und bis im nächsten Jahr...   
Andreas Neuweiler 

Fotos: Reinhard Verba 

Churerfest 2013 
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Grillplausch in Brambrüesch 7. September 

Bei angenehmen, warmen Temperaturen fanden 
wir uns am späten Samstagmorgen bei der Tal-
station der Bergbahn Brambrüesch ein. In unserer 
munteren, kleinen Runde haben wir leider keine 
Biker gezählt. Aus diesem Grund bildeten wir ei-
nen reinen Wandertrupp. Der sanfte Anstieg vom 
Känzeli bis zur Grillstelle in Brambrüesch verging 
bei Gesprächen wie im Flug. Apropos fliegen: Un-
terwegs erhofften wir uns einen Blick auf die wag-
halsigen Downhill-Biker. Zu unserer Enttäuschung 
zeigten diese keine spektakulären Sprünge und 
halsbrecherischen Fahrmanöver; schade. 

Auf den letzten Metern bis zur Grillstelle wurden 
die knurrenden Mägen lauter. Gott sei Dank fuhr 
zeitlich mit unserer Ankunft Food & Beverage Man 
Shorty auf den Parkplatz; die Verpflegung war gesi-
chert! Auch für ein Feuer war gesorgt, unser Pyro-
mane Nino sorgte für ordentlich Glut. 

Nach einer gemütlichen Grillade vertrieben wir 
uns die Zeit mit einem Spiel. Nebenbei grub  
Roman noch eine verrostete Kiste aus der Erde; 
leider ohne wertvollen Inhalt. 

 

 

 

Nach einem schönen Tag mit Spiel, Spass und Gril-
lade schwebten wir am frühen Abend mit der 
Brambrüesch-Bahn wieder Chur entgegen. 

 
Roman Messmer 
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Bronze an Junioren SM 
An den vergangenen Schweizermeisterschaften in Yverdon-les-Bains erreichte der Bonaduzer Marco 
Ryser an der Seite von Ramon Kropf (Uzwil) die Halbfinals und erkämpfte sich die Bronzemedaille im 
Herrendoppel U19. 

In seiner Paradedisziplin, dem Einzel, war gegen den letztjährigen Schweizermeister Endstation. In einem 
spannenden Spiel entschied erst der Entscheidungssatz über die knappe Niederlage (17:21 im dritten 
Satz), viel fehlte dabei nicht.  

Ryser besucht die Sportschule Appenzellerland und absolviert an der United school of sports in  
St. Gallen eine KV Ausbildung für Sportler. Er gehört in der U19 noch zu den jüngeren Spielern und hat 
somit im nächsten Jahr noch einmal die Chance auf einen Schweizermeistertitel bei den Junioren. 

 
Fabian Seebach 

Neuer Club-Bus 
Wie an der GV beschlossen, wurde ein neuer Club-Bus angeschafft. Dieser ist für die Badminton-
Schüler, -Junioren sowie für die IC-Mannschaften reserviert, um an Turniere zu reisen. 

Ausserdem kann er, gegen eine kleine Gebühr, auch für private Zwecke gemietet werden.   
Bei Interesse Anfrage an:  Bruno Felix 

 
Rafael Städler 
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Das Trainingsweekend fand bereits zum vierten 
Mal in Morschach SZ statt. Die Teambildung am 
Freitagabend wurde erfolgreich in eine gemütli-
che Grillade integriert. Die Grillstelle richteten 
Andrea und Andi bereits vorher für uns ein. Der 
Samstag startete mit Morgenjoggen. Um Mogeln 
zu vermeiden, wurde der grösste Teil als Gruppe 
im Gelände absolviert und nicht individuell im 
Vita Parcours. Nach einem ausgiebigen Frühstück 
startete die erste Trainingseinheit mit Yohanes 
Hogianto (Hogi). Nach Mittagessen und Fototer-
min folgte der nächste Trainingsblock, hier stan-
den vor allem Doppelübungen im Zentrum. Da 
die Halle länger frei war, konnte noch eine Zu-
satzstunde angehängt werden. Diese Stunde nag-
te an den Kräften. Erholen konnte man sich im 
warmen Erlebnisbad, beim Nachtessen (Spaghetti 
Plausch), an der Bar oder beim Schachspielen. 

Der Sonntag startete analog zum Samstag mit 
Morgenjoggen und anschliessendem Frühstück. 
Das letzte Training diente der Repetition und 
dem freien Spiel. Nach dem Mittagessen und Zeit 
zur freien Verfügung war das Trainingsweekend 
2013 zu Ende. 

Philipp Riedi 

Trainingsweekend in Morschach 30.08-01.09. 
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Bereits um 8.15 Uhr morgens standen die Ersten der insgesamt 58 Junioren und Juniorinnen aus  
Trogen, Gossau, Uzwil, Frauenfeld, St.Gallen, Wittenbach, Vaduz und natürlich aus Chur in der  
Gewerbeturnhalle. Die Nervosität vor den ersten Spielen lag in der Luft. Um 9.00 Uhr ging es dann 
endlich los. 

Mit viel Motivation und Fairness, kämpften die Mädchen und Knaben um jeden Punkt. Auch unsere elf 
Junioren zeigten grossen Einsatz und hatten Spass! Für einen Podestplatz reichte es leider nicht.  
Doch einen Preis und viel Erfahrung konnte jeder mitnehmen.   
 
Andrea Tobler 

Schülerturnier in Chur 14.09.13 

Geburt von Dario Felix 
Dario erblickte am 17. April das Licht 
der Welt. Herzliche Gratulation den  
beiden stolzen Eltern Nicole und  
Christian. 
 
Rafael Städler 
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Witze 

Die kleine Monika kommt nach Hause. Ihre 
Mutter streichelt ihr zur Begrüßung übers Haar 
und fragt: "Wovon bist du denn so nass?" 
Die kleine Monika: "Peter, Franz, Susi, Gisela 
und ich haben Hund gespielt." 
Mutter: "Aber davon wird man doch nicht so 
nass!" 
"Doch, doch", sagt die kleine Monika, "ich war 
der Baum." 
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Yonex gewährt uns 30% Rabatt auf alle 
Produkte. 
Bestellungen laufen über Bruno Kneubühler 

Sponsoren / Reklame 
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